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BERUFSBILDUNG 

S Ü D T I R O L

»gerontotechnik – wohnen ohne grenzen«
Neue Märkte erschließen – Zukunft sichern

samstag, 26. jänner 2008 
an der Landesberufsschule „Dipl. Ing. Luis Zuegg“ in Meran

Diese Veranstaltung der Reihe »BERUFSBILDUNG IM GESPRÄCH« 
ist eine Kooperation der deutschen und ladinischen Berufsbildung 
und der Berufsschule »Dipl. Ing. Luis Zuegg« Meran.

berufsbildung » berufserfolg

landesberufsschule für handel, 
handwerk und industrie »dipl. ing. luis zuegg«
Rennstallweg 24 - 39012 Meran - Tel. 0473  274  900 
lbs.me-luis-zuegg@schule.suedtirol.it

AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL

Abteilung 20 - Deutsche und ladinische  Berufsbildung

PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

Ripartizione 20 - Formazione professionale tedesca e ladina
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programm
9.00 Uhr	 Eröffnung durch Direktor Dr. Hartwig Gerstgrasser

9.15 Uhr	 Projektvorstellung Gerontotechnik®

	 • �Neue Märkte, mehr Umsatz
	 • �Treue Kunden gewinnen
	 • �Chancen für Südtiroler Handwerker/-innen
	 Referent: Ulrich Heckner, Unternehmensberatung Heckner

10.45 Uhr	 Pause

11.15 Uhr	 Wohnen & Leben im Alter
	 • �Die demografische Entwicklung in Südtirol
	 • �Die Zukunft des Wohnens — Wohnmodelle der Generation 50+
	 • �Bedürfnisorientierte Produktgestaltung — Beispiele aus der Praxis
	 Referent: Johannes Mur, Beraternetzwerk Topconsult

12.00 Uhr	 Früher daran denken, damit man es noch genießen kann:
	 Ein Bericht aus dem Alltag

12.15 Uhr	 Diskussion

»Wir wohnen nicht, um zu wohnen,  
sondern wir wohnen, um zu leben.«
Paul Johannes Tillich

Die Veranstaltung richtet sich an 	
Installateure/-innen, Tischler/-innen und 	
Elektriker/-innen.

Gerontotechnik beschäftigt sich mit der Entwicklung 
seniorenfreundlicher Produkte. Dabei handelt es 
sich aber keineswegs nur um seniorenspezifische 
Gegenstände, sondern vielmehr um Produkte für 
jede Generation. Diese Produkte zeichnen sich aus 
durch Komfort, Nutzerfreundlichkeit, Sicherheit, 
Funktionalität, Ästhetik und nicht zuletzt anspre-
chendes Design. Die Produkte werden für alle 
Lebensbereiche konzipiert.
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